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ERSTBEGEHUNG „VIA VENTO DEL SUD“ 2019 
Monte Monaco, Ostwand – 5c (obbl. 5a)

8 Seillängen, 220hm und 280m Kletterlänge.

Erstbegeher: Christoph Hainz und Gerda Schwienbacher,
Ende Oktober in 6 Tagen 2019

Absicherung: Bohrhaken und Sanduhren, Standplätze 
eingebohrt - teilweise Ketten mit Ring

Material: 14 Expressschlingen, einige Bandschlingen, 2x50m 
Seile (empfehlenswert für einen Rückzug) oder 50m Seil!   

Zeit: 
“Via Fratelli Titt” und “Via del Vento sud” ca. 5 bis 6 Stunden
“Via Sogni d`Doro” und “Via del Vento sud” ca. 6 bis 7 Stunden

Zustieg: Von San Vito lo Capo (TP) Richtung Riserva dello Zinga-
ro, nach dem Hinweisschild La Tonnara, 250m weiter, dann am 
Straßenrand parken, zu Fuß 15-20min bis zum Wandfuß.

Nun hat man mehrere Möglichkeiten: 
1. Route „Fratelli Titt“ 5b+ (6 SL.) und abseilen
2. Route „Fratelli Titt“ 5b+, weiter bis zum Gipfel über die Route 
„Via Vento del sud“ 5c, (14SL) 
3. Route „Sogni d’Doro“ 6b+ (7 SL.) und abseilen
4. Route „Sogni d’Doro“ 6b+, weiter bis zum Gipfel über die Route 
„Via Vento del sud“ 5c, (14 SL).
    
Abstieg oder Abseilen: 
Von der „Via Fratelli Titt“ seilt man 3 oder 4-mal gerade nach 
unten zum Wandfuß. 
    
Von der „Via Sogni d‘Doro“ seilt man 5-mal senkrecht ab. Vom 
zweiten Abseiler (von oben), geht es rechts neben der Aufstiegs-
route 40m über einen Überhang gerade hinunter, wo man dann 
auf einer kleinen Terrasse einen guten Stand erreicht. Nach 
weiteren 35m abseilen erreicht man den nächsten Stand, wel-
cher wiederum in der Aufstiegsroute liegt. Alle weitern Abseiler 
verlaufen über die Aufstiegsroute bis zum Wandfuß.

Klettert man bis zum Gipfel, erreicht man am Ausstieg in Rich-
tung Norden nach 100m einen Wanderweg. Über ihn steigt man 
nach links ab, bis eine Forststraße kommt, welche ins Tal führt 
(ca.1 Stunde 15min).

Charakter: 
Die Route „Via Vento del sud“ wurde von unten eröffnet. Sehr 
schöne Plattenkletterei mit scharfem, löchrigem Fels.
Im oberen Wandteil ist der Fels teilweise sehr scharfkantig, 
daher sind lange Hosen von Vorteil.

Bergführer


